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Ende Juni feierte unsere Freiwilli-
ge Feuerwehr ihr 100-jähriges 
Gründungsjubiläum. 
Noch heute wird in Werfenweng 
über dieses beeindruckende Fest 
gesprochen. Vor allem an den 
ersten beiden Tagen meinte es 
der Wettergott gut mit den Veran-
staltern aber auch beim Festakt 
am Sonntag ließen sich die Fest-
gäste und die mitwirkenden Feu-
erwehren und Vereine nicht von 
den gelegentlichen Regenschau-
ern beirren. 
Zu den vielen Höhepunkten die-
ser drei Festtage gehörten unter 
anderem das Konzert der 

„Stoakogler“ am Samstag Abend, 
Der Bieranstich durch Bgm. Bran-
dauer, die Übergabe des neuen 

Mannschaftstransportfahrzeuges 
und die Fahrzeugweihe durch 
Dechant Schreilechner sowie der 
große Festumzug durch den Ort. 
Das Discozelt am ersten Abend 
war ganz dem jüngeren Publikum 
gewidmet und es wurde ausgiebig  

Bild: Bieranstich im Festzelt 

Bild: Die Stoakogler 



 
 
 

 
 
 
Liebe Werfenwengerinnen, 
liebe Werfenwenger! 
 
In diesen Tagen wird die Dorfge-
meinschaft von Werfenweng wie-
der im besonderen Maße auf die 
Probe gestellt und ich bin mir jetzt 
schon sicher, sie wird diese Pro-
be wieder einmal bravourös be-
stehen: Viele freiwillige Stunden 
vieler Bürgerinnen und Bürger 
von Werfenweng sind notwendig, 
um die Werfenwenger Weis 2007 
gut über die Bühne zu bringen. 
Und es gibt bereits schon die Zu-
sage vieler, wieder tatkräftig mit-
zuarbeiten.  
Und dies obwohl das letzte große 
Fest - 100 Jahre freiwillige Feuer-
wehr Werfenweng - erst wenige 
Wochen zurückliegt und auch hier 
die Werfenwengerinnen und Wer-
fenwenger bestens zusammen 
geholfen haben.  
Und es war wirklich ein schönes 
und gelungenes Fest. Allen die 
daran mitgeholfen haben, allen 
voran unserem neuen Ortsfeuer-
wehrkommandanten Markus Hu-
ber möchte ich zu diesem schö-
nen Fest gratulieren und mich 
herzlich dafür bedanken. 
Ich hoffe natürlich, dass die Wer-
fenwenger Weis 2007 auch gelin-
gen möge und sich viele Gäste 
und Besucher bei den verschied-
nen Veranstaltungen erfreuen 
werden und lange Zeit positiv an 
Werfenweng denken. 
Ich hoffe, dass aber auch Euch, 
liebe Werfenwengerinnen und 
Werfenwenger neben der Arbeit 
zu Hause und der aktiven Mitar-
beit noch die Zeit bleibt, die eine 
oder andere schöne Stunde bei 
der diesjährigen Werfenwenger 
Weis zu erleben. Ich wünsche es 
Euch sehr! 
Euer 
Peter Brandauer 

Der Bürgermeister 
meint 

bis in die frühen Morgenstunden 
gefeiert und getanzt. Auch am 
Samstagabend, als die Stoa-
kogler aufspielten, war eine aus-
gelassene Stimmung unter den 
Besuchern. Der Sonntag schließ-
lich bildete den feierlichen und 
würdigen Abschluss dieses groß-
artigen Festes. 
Die Gemeinde bedankt sich bei 
OFK Markus Huber, seinem Or-
ganisationsteam und allen freiwil-
ligen Helferinnen und Helfern für 

die Planung und Durchführung 
dieses Festes. 
Sie waren ein Garant für das Ge-
lingen dieses Jubiläumsfestes. 
Hier wurde wieder gezeigt, was 
durch vorbildliches Zusammen-
helfen möglich ist.   
Die gesamte Bevölkerung von 
Werfenweng bedankt sich für die-
ses schöne Fest. 

Ab 10.09.2007 startet der Kin-
dergarten Werfenweng in das 
neue Kindergartenjahr. Auf 
Grund der zahlreichen Anmel-
dungen war es erforderlich, eine 
zweite Gruppe einzuführen. Die 
Wahl fiel hierbei auf eine alters-
erweiterte Gruppe. Somit besteht 
zukünftig die Möglichkeit, Kinder 
von 1-16 Jahren zu betreuen 
und damit auch die Möglichkeit 
einer Nachmittagsbetreuung für 
Volksschulkinder zu bieten. 
Die Kindergartenbeiträge für das 
kommende Kindergartenjahr 
mussten dem neuen Salzburger 
Kinderbetreuungsgesetz ange-
passt werden. Dies hat für Kin-
der über drei Jahren derzeit kei-
ne Auswirkung, für Kinder unter 
drei Jahren gilt ein Mindestsatz 
von € 116 (bei 40 Stunden 
Betreuung).   
Die Ermäßigung für Geschwis-
terkinder ist - da sich die Gebüh-
ren am gesetzlichen Mindestsatz 
orientieren - nicht mehr möglich. 
Auch gelangt der Kindergarten-
beitrag ab heuer 11 mal jährlich 
zur Vorschreibung.  
Wir sind überzeugt, Ihnen nun 
ein noch umfassenderes Ange-
bot im Bereich der Kinderbetreu-
ung bieten zu können. 

Kindergarten -  
 Alterserweiterte Gruppe 

 

Bild: OFK Huber Markus bedankt sich bei 
OFK a.D. Mathias Grünwald für dessen 
Arbeit und Einsatz für die Freiwillige Feu-
erwehr Werfenweng 

Bild: Ein Höhepunkt der Feierlichkeiten 
war die Übergabe des neuen Mann-
schaftstransporters durch Bgm. Brandau-
er und die Fahrzeugweihe durch Dechant 
Schreilechner. 

Bild: Bereits am ersten Abend wurde im 
Discozelt ausgelassen gefeiert. 

Bild: OFK Markus Huber und Josef 
Schwarzenberger bei der Übergabe des 
Schecks 



Aktuell  

Neues Modell der Land-
wirtschaftsförderung 
Die zweckgebundene Landwirt-
schaftsförderung der Gemeinde 
ist im letzten Jahr ausgelaufen. 
Nach ausführlichen Diskussio-
nen im Landwirtschaftsaus-
schuss, in der Gemeindevertre-
tung und in der Ortsbauernschaft 
wurde diese freiwillige Förderung 
der Gemeinde für die Landwirt-
schaft auch für die nächsten 
Jahre beschlossen. 
Die Landwirtschaftsförderung 
soll wieder so viele Landwirte 
wie möglich erreichen, deshalb 
wurde folgende Ausbezahlung 
der Förderung beschlossen:  
Jeder Bauer hat beim Werfen-
wenger Schlachthof ein Gutha-
ben für die Schlachtung einer 
GVE jährlich im Wert von ca.  
€ 220. Dieses Guthaben verfällt 
am Ende eines jeden Jahres. 
Zudem soll die Offenhaltung un-
serer Kulturlandschaft gefördert 
werden. Deshalb wird für das 
Schwenden von Almen und Hut-
weiden eine Förderung für ein-
zelne Landwirte und Genossen-
schaften gewährt. 
Jeder einzelne Landwirt hat die 
Möglichkeit für mindestens zwei 
geleistete Schichten um Förde-
rung in der Höhe von € 140 an-
zusuchen. Mitglieder von Genos-
senschaften können über den 
jeweiligen Genossenschaftsob-
mann für mindestens eine geleis-
tete Schicht um Förderung ansu-
chen (€ 50). 
Die Ansuchen sind an die Orts-
bauernschaft Werfenweng zu 
richten. 
Mit dieser Verteilung der Förde-
rung soll jeder aktive Landwirt 
erreicht werden und will die Ge-
meinde einen Schwerpunkt auf 
das Offenhalten der Landschaft 
legen. Dieser Aspekt ist gerade 
in unserem, vom Tourismus 
stark geprägten Gebiet ein im-
mer wichtigerer. Erst unsere 
Landwirte schaffen durch ihr Wir-
ken die Landschaft, die wir und 
unsere Gäste so schätzen. 

Österreichischer  
Tourismustag 

Anfang Mai fand in Werfenweng 
auf Wunsch des BM Bartenstein 
der österreichische Tourismus-
tag statt. Bei dieser hochkarätig 
besetzten Veranstaltung disku-
tieren Experten über die Zukunft 
des österreichischen Tourismus. 

Communalaudit 
Bei einem österreichweiten Ge-
meindevergleich nahmen auch 
die Gemeinden Bischofshofen, 
Werfen, Pfarrwerfen und Werfen-
weng teil. Die Präsentation der 
Endberichte dieses Audits erfolg-
te im Beisein von BM Pröll in 
Salzburg. 

Projekte 
Im heurigen Jahr wurde wieder 
vieles für Werfenweng geschafft. 
Neben der gelungenen Neuges-
taltung des Badeseeparkplatzes 

konnte im Mai auch die Sanie-
rung der Ortsdurchfahrt abge-
schlossen werden.   

Zudem wurden die letzten Arbei-
ten beim Gehweg in die Wenge-
rau abgeschlossen und wurde mit 
den Vorarbeiten beim Solarpark 
begonnen. 

Beim Wettbewerb „Farbe in die 
Schule“  konnte unsere Volks-
schule überzeugen und gewann 
den Hauptpreis - die Neugestal-
tung des Eingangsbereiches 
Festsaal/Volksschule. Wir gratu-
lieren herzlich. 

Zu guter Letzt wurde als neues 
Kommunalfahrzeug ein UNIMOG 
U400 incl. Pflug, Aufsatzstreuge-
rät und Frontlader angeschafft, 
welcher ab Ende September sei-
nen Dienst verrichten wird. 

Schwimmkurs 
Die Kinder des Werfenwenger 
Kindergartens und die Wasser-
rettung Bischofshofen bedanken 
sich beim Family Resort und 
dessen Direktor, Herrn Marcus 
Klein, dafür, dass sie auch im 
heurigen Jahr wieder das Hallen-
bad für ihre Schwimmkurse nut-
zen durften. 

Bild oben: am Weg zur Pressekonferen 

Bild unten: BM Bartenstein, Michael 
Walchhofer, Bgm. Brandauer und Her-
bert Gschwendtner im Gespräch 

Im Bild vlnr: Bgm. Franz Meißl , Bgm. 
Simon Illmer, StAD Andreas Simbrunner, 
BM Martin Pröll, Bgm. Peter Brandauer 



Impressum: Eigentümer, Herausgeber, Verleger: Gemeinde Werfenweng, Weng 42, 5453 Werfenweng, Tel. 06466/414 

e-mail: gde-werfenweng@salzburg.at    Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Dr. Peter Brandauer 

Redaktion: Mag.(FH) Josef Possegger  Herstellung: Werbeagentur Weissacher, Weng 108, 5453 Werfenweng 

WERFENWENGER WEIS 2007 

Donnerstag, 13. September – 
Das Speck-Fest und die Böhmi-
schen:  
Das g’schmackige Speck-Fest 
moderiert von Philipp Meikl – 
zugreifen und verkosten ab 12 
Uhr! Eintritt frei. 
Unterhaltung am Abend beim 
Treffen der „Böhmischen“ im Per-
len-Zelt – kleine Blasmusikbeset-
zungen aus den Musikkapellen 
der Alpine Pearls Orte spielen für 
Sie auf, ab 20 Uhr. Eintritt: 5 Euro. 
 
Freitag, 14. September – Der 
große Südtirolerabend:  
hochkarätige Musik- und Tanz-
gruppen aus Südtirol bringen Sie 
zum Staunen. Moderiert von Mar-
tina Moser nähert sich der krönen-
de Abschluss der Weis, ab 20 
Uhr. Eintritt: 9 Euro. 
 
Samstag, 15. September – Das 
Blasmusikfest:  
Ab 13 Uhr werden Musik- und 
Pferdefreunde gleichermaßen be-
geistert sein vom großen Blasmu-
sikfest am Dorfplatz. Begleitet von 
Erika Greiß und dem „Steirer 
Sepp“ wird der Festzug von Ka-
pellen, Pferdekutschen, Fahnen-
schwingern und Goaßlschnöllern 
zum Höhepunkt des Tages. 
Eintritt: 5 Euro. 
 
Sonntag, 16. September – Der 
Perlen-Frühschoppen:  
Das große Finale. Ab 11 Uhr beim 
Frühschoppen im Perlen-Zelt mo-
deriert von Herbert Gschwendtner. 
Viele Musikgruppen nehmen teil 
und lassen die Werfenwenger 
Weis wortwörtlich feierlich ausklin-
gen. 
Eintritt: 3 Euro. 

Eintritt: 18 Euro  
(inklusive Berg- und Talfahrt, 
Frühstück am Gipfel, Anmeldung 
beim Tourismusverband Werfen-
weng). 
 
Oder aber am selben Tag auf zur 
„Schafischö“ – ab 10 Uhr traditio-
neller Schafabtrieb mit Fest. 
Eintritt frei. 
 
Wieder Andere freuen sich über 
die Märchenwanderung zum Was-
serfall in der Wengerau, von Har-
fenklang begleitet erzählt Helmut 
Wittmann von Mythen und Sagen 
aus den Alpengegenden – am  
Abend ab 17 Uhr. 
Eintritte: 4 Euro (Kinder),  
  7 Euro (Erwachsene) 
 
Dienstag, 11. September – Das 
Perlen-Kunst-Fest:  
die Vernissage geleitet von Erwin 
Mar ia Hafner im Landes-
Skimuseum ab 18 Uhr. Die musi-
kalische Komponente übernimmt 
die Press-Brass aus Pfarrwerfen.  
Eintritt: 3 Euro. 
 
Mittwoch, 12. September – Das 
Handwerk in den Perlen der  
Alpen:  
Es gibt immer etwas zu tun – beim 
Handwerk der Perlen der Alpen ist 
nicht nur zusehen erwünscht. Ger-
ne können sich die Gäste selbst 
als Holzschnitzer, Filzer, Druckgra-
fiker, Tischler, Sattler und Schnei-
der versuchen. Moderation: Fritz 
Schwärz Dabei sein ab 12 Uhr! 
Eintritt: 3 Euro. 
Zum Tagesausklang freuen Sie 
sich auf den Auftritt der Musikgrup-
pe Al Tei ab 18.00 Uhr im Perlen-
Zelt! Eintritt frei. 

Das bunte Programm der diesjäh-
rigen Werfenwenger Weis bietet - 
über die gesamten 9 Tage verteilt - 
eine unterhaltsame und interes-
sante Mischung aus Volkskultur 
und Volksmusik: 
 
Samstag, 8. September – Das 
Perlen-Fest:  
Die feierliche Eröffnungsfeier der 
Veranstaltungsreihe, moderiert 
von Sepp Forcher, steht ganz im 
Zeichen der Chöre aus dem Al-
penraum– Feiern Sie mit ab 19 
Uhr!  
Eintritt: 9 Euro. 
 
Sonntag, 9. September – Das 
Weisenbläsertreffen:  
Bergmesse und das große Wei-
senbläsertreffen in der Wengerau 
moderiert von Caroline Koller – um 
10 Uhr geht es los!  
Eintritt: 5 Euro. 
 
Montag, 10. September –  
Sonnenaufgang, Schafischö 
und Märchen:  
Sonnenaufgang mit Musik und 
Frühstück am Gipfel – früh aufste-
hen und das einmalige Erlebnis ab 
6 Uhr genießen!  Alle Veranstaltungen finden bei Schlechtwetter im Perlen-Zelt statt! 




